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Liebe Zuschauer, 
liebe Handballfreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,

Wir alle lechzen nach der neuen Handball-Nor-
malität mit tollem, spannenden Sport vor vollbe-
setzten Zuschauerrängen im Mindlestal. Mit der 
vorliegenden Attacke-Sonderausgabe möchten 
wir ein Lebenszeichen an Sie alle senden und 
Ihnen  einen Überblick über unsere Aktivitäten 
und Pläne zum hoffentlich baldigen „Neustart“ 
präsentieren. 

In den letzten beiden März-Wochen überschlugen 
sich die Meldungen und erzeugten bei den TuS-
Fans eine emotionale Achterbahnfahrt:

Zuerst die großartige Botschaft vom überraschen-
den Aufstieg unserer Damen-Mannschaft in die 3. 
Bundesliga – und dann, nur ein paar Tage später 
die genauso überraschende Hiobsbotschaft, dass 
Jonathan Stich aus beruflichen Gründen den 
Trainerposten bei den Herren 1 abgibt. Und dann 
gleich wieder die gute Nachricht hinterher, dass 
mit Dominik Garcia ein sehr guter Nachfolger ge-
funden wurde.

Diese Fakten werden den Handballsport in Steiß-
lingen zumindest in der nächsten Runde entschei-
dend verändern. Wie – das wird man sehen. Jetzt 
gilt es für beide Teams, sich schnellstmöglich auf 
die neuen Konstellationen einzustellen.
Wirtschaftlich konnten wir das Jahr 2020 mit 
„einem blauen Auge“ abschließen, weil uns bis-
her unsere Sponsoren größtenteils treu geblieben 
sind, obwohl wir kaum die Möglichkeit hatten,  
ihre Werbebotschaften in gewohnter Weise zu 
platzieren. Einen ganz herzlichen Dank an alle, 
die sich hier großzügig gezeigt hatten. Dies ist 
alles andere als selbstverständlich, weil diese 
Unternehmen teilweise selbst mit harten Umsatz-
verlusten zu kämpfen hatten.

Auch was die Mitglieder und Fans angeht können 
wir sehr zufrieden sein: Der in anderen Sportver-
einen zum Teil heftige Mitgliederschwund blieb 
gottseidank bei uns aus! 

Und die über 100 Dauerkartenbesitzer signali-
sierten nahezu komplett, dass sie ihr Geld nicht 
zurückfordern, sondern mit unserer angebotenen 
Umtauschaktion für die folgende Saison einver-
standen sind. Auch hier einen ganz herzlichen 
Dank an unsere treuen Fans.

Wir wollen hier nicht verheimlichen, dass auch 
der Staat uns geholfen hat, unsere Umsatzeinbrü-
che mit einer nicht zurückzuzahlenden Corona-
Hilfe einigermaßen in Grenzen zu halten. Der bü-
rokratische Aufwand und die Mühen haben sich 
somit gelohnt und sich ausgezahlt. 

Im sportlichen Bereich können wir durchaus von 
einem verlorenen Jahr sprechen. Vor allem bei 
der Jugend wird sich die Handball-Abstinenz 
bemerkbar machen – eine sportliche Weiterent-
wicklung hat es wohl kaum gegeben.
Wir werden beim Trainingsstart sehen, wie stark 
die Defizite zu Buche schlagen und ob der Spaß 
am Handball wieder zurückkommt.

Sobald uns von Seiten der Politik die Möglichkeit 
gegeben wird, wieder zu trainieren, werden wir 
dies sofort wahrnehmen – egal ob in der Halle 
oder draußen im Freien, egal ob in Kleingruppen 
mit und ohne Körperkontakt. Auch der Handball-
kindergarten werden wir dann schnellmöglich 
wieder eröffnen!

Einwurf
 

Hotel - Restaurant

Pfannkuchen - Spezialitäten
Schinderhannes

 
 

Inh. D. Schröder, 78256 Steißlingen, Singener Str. 45, Tel 07738-93900 
 

Montag - Samstag ab 17:00 Uhr geöffnet und warme Küche, 
Sonn- und Feiertags ab 11:00 Uhr geöffnet, durchgehend warme Küche. 

 

      
 

Alle Zimmer 2016 neu renoviert und eingerichtet, 1 EZ, 14 DZ und 1 FEWO. 
www.schinderhannes-steisslingen.de, hotel@schinderhannes-steisslingen.de 
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Wir verfügen über 1 EZ, 12 DZ und 2 Appartements mit Panoramablick. 
www.hotel-hohentwiel.de, info@hotel-hohentwiel.de 
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Einwurf

Bei den Aktiven gilt das Gleiche: Alle „scharren mit 
den Hufen“, um endlich wieder ihrem geliebten 
Sport zu frönen. Uns allen bleibt nur abzuwarten 
und darauf zu hoffen, dass die Inzidenzzahlen im 
Kreis Konstanz schnell nach unten gehen. 

Hier können alle mit ihrem Verhalten dazu beitra-
gen und mithelfen, dass unsere Neustart-Pläne so 
schnell wie möglich umgesetzt werden können.

Herzlichst Ihr

Markus Stich, Abteilungsleiter,
TuS Abt. Handball

Hoffentlich können die Mannschaften des TuS bald wieder im heimischen Mindlestal für Begeisterung sorgen.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Handball-Fans, 

seit über einem Jahr begleiten uns nun schon die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie in unserem 
Alltag. 

Die Gemeinde Steißlingen wurde, wie alle an-
deren Kommunen, vor viele Herausforderungen 
durch die notwendige und teilweise sehr kurz-
fristige Umsetzung der Maßnahmen gestellt. So 
waren vielfach über das Wochenende hinweg 
Schritte vorzubereiten, die bereits ab Montag zu 
beachten waren. Die Schließung von Kitas und 
Schulen, die Öffnung des Freibads und vieles 
mehr musste sehr dynamisch gemanagt werden.

Unterstützt wurde das Team der Gemeinde dabei 
von zahlreichen Hilfsangeboten der Bürgerschaft. 
So war beispielsweise bei der „Einkaufsaktion“ 
im Frühjahr 2020, an der sich auch der TuS be-
teiligte, festzustellen, dass es weit mehr Helfer/
innen gab, als Senioren und Seniorinnen, die den 
Einkaufdienst in Anspruch nahmen. 
Dies ist für mich zum einen ein Beleg dafür, dass 
es in unserer Gemeinde starke soziale Bindungen 
gibt, die nur wenige Menschen alleine lassen und 
zweitens, dass das ehrenamtliche Engagement 
auch in Krisenzeiten funktioniert. Darauf können 
wir stolz sein.

Das gesellschaftliche Leben kam in weiten Teilen 
des zurückliegenden Jahres zum Erliegen. Neben 
den zahlreichen sportlichen und kulturellen Akti-
vitäten mussten auch viele kommunale Projekte 
aufgrund der Corona-Maßnahmen zurückgestellt 
werden. Bürgerbeteiligungsprojekte, wie z.B. der 
Bürgerpark Niederwiesen oder die kommunalpo-
litische Fahrradtour sind leider abgesagt worden. 
Auch einer der Höhepunkte im Jahresablauf, das 
Klemenzenfest, konnte erstmals seit Jahrzehnten 
nicht gefeiert werden.

Dennoch wurde nach der Überwindung des er-
sten Lockdowns weiter an wichtigen Projekten 
gearbeitet, was die zahlreichen Maßnahmen ver-
deutlichen, die im Ortskern im Moment umgesetzt 

werden. Auch im Jahr 2021 kann der Gemein-
derat dank solider Finanzlage mit zahlreichen 
Vorhaben weiter in die Zukunft der Gemeinde 
investieren.

Nach mehreren Monaten des Lockdowns rückt 
nun aber vor allem die Öffnungsdiskussion in 
den Vordergrund. Es ist in der Gesellschaft zu 
spüren, dass das Verlangen nach gemeinsamen 
Aktivitäten und einem Miteinander immer stärker 
wird. Dabei stellt sich für die Vereine vor allem 
die Frage, wie sich das vergangene Jahr auf die 
Strukturen ausgewirkt. Die Gemeindeverwaltung 
hat daher im Januar 2021 eine Umfrage bei den 
größten Vereinen gestartet, mit dem Ziel, bei 
möglichen Problemen frühzeitig Hilfe anbieten 
zu können. Erfreulicherweise berichteten die An-
sprechpartner/innen in den Vereinen von weitge-
hend konstanten Mitgliederzahlen. 

Auch die Frage nach finanziellen Engpässen 
konnten viele, zwar mit einer gewissen Unzufrie-
denheit, aber ohne gravierende Sorge, beantwor-
ten. Der Gemeinderat hat schon im Jahr 2020 mit 
einem weitgehenden Erlass der Hallengebühren 
und der Übernahme der FSJ’ler des TuS ein Zei-
chen gesetzt, um den betroffenen Vereinen die 
Situation etwas zu erleichtern. Auch in Zukunft 
werden die Gemeinde, der Gemeinderat und die 
Verwaltung an der Seite der Steißlinger Vereine 
stehen.

Grußwort des Bürgermeisters

www.karriere-freilacke.de

Mit Farben und Lacken kann man Großes erreichen.  
Und Kunden auf der ganzen Welt begeistern.

Du möchtest Teil einer Erfolgsgeschichte werden 
– und diese weiterschreiben?

Dann sollten wir uns kennenlernen!

 Das kompetente TEAM,
 wenn es um Ihr HAUS geht.

Neubau, Sanierung, Projektentwicklung, Verkauf
 
           ...wir kümmern uns darum.

TeamHAUS GmbH
Hardstraße 1
78256 Steißlingen

07738 80242-22
info@dasteamhaus.de
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Hoffen wir alle gemeinsam, dass die vor uns lie-
genden Monate durch tatkräftige Impf- und Test-
maßnahmen, sowie durch verantwortungsvolles 
Handeln ein „Spielfeld“ für weitere Öffnungen 
zulassen. 

Ich wünsche dem TuS und Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, alles Gute.

Benjamin Mors
Bürgermeister

Grußwort des Bezirksvorsitzenden

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Handballfreunde, 

Eine sehr lange, handballlose Zeit liegt hinter uns, 
und es scheint so, als ob am Horizont ein Licht-
schimmer zu sehen ist. 
Zeit, um auch ein erstes Resümee zu ziehen:
Corona hatte und hat uns im Griff und die Politik 
hat das Handeln der Verantwortlichen des SHV 
erzwungen. 

Wir konnten immer nur auf die Vorgaben reagie-
ren und die Runde immer weiter nach hinten hi-
nausschieben, bis es einfach auf Grund der letzt-
endlich verbliebenen Rundenzeit nicht mehr ging.
Ja, es war für uns nicht einfach, die Handballrun-
de zu beenden, und es tat uns weh, den Handball-
freunden mitteilen zu müssen, dass es in dieser 
Runde nichts mehr mit Handball wird.
Nun gilt es den Blick nach vorne zu richten und zu 
schauen was wir von „oben“ denn alles so für die 
Vereine tun können.

Zunächst wurden durch den Bezirksschiedsrich-
terausschuss die Meldegelder für die SR für die 
nun vergangene Runde ausgesetzt. Hierzu ein 

recht herzlicher Dank an Alfred Holl und seinen 
Mannen. Ein sehr gutes Zeichen in der heutigen 
Zeit.
Es wird auch keine SR-Fehlstellenbescheide 
2020/21 geben, das hat das Präsidium des SHV 
bereits beschlossen.

Auch sind wir in jenem Gremium in den Bera-
tungen, ob wir gegebenenfalls im Bereich der 
Mannschaftsmeldegelder für die vergangene 
Runde den Vereinen entgegenkommen können.

Die Sparkasse Hegau-Bodensee  
fördert den Sport in der Region,  
weil der Sport das Leben 
interessanter und gesünder 
macht.

Gemeinsam 
fit bleiben.

sparkasse-hebo.de
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Wie sie alle sehen, versuchen wir, die Vereine fi-
nanziell zu entlasten, wo wir es können und wir 
vom Verband nicht selber in eine Schieflage kom-
men.
Auch im SHV gab es Kurzarbeit (z.B. Geschäfts-
stelle) was bei den Betroffenen Lücken gerissen 
hat die ggf. zu schließen sind. 
Unsere Bezirksjugendarbeit hat sehr stark gelitten. 
Uns geht quasi ein ganzer Jahrgang „flöten“ was 
uns sehr schmerzt. Wie wir das auffangen können, 
weiß ich bislang noch nicht. 

Aber alles Jammern nützt nichts, wie oben ge-
schrieben, es muss der Blick nach vorne 

gehen. Und da schwebt uns natürlich, sobald wir 
wieder in die Halle dürfen, einiges vor. Wir sollten 
nicht bis zum Rundenstart 2021/22 warten, ehe 
wir wieder im Handball aktiv sind. So haben wir 
uns beispielsweise überlegt, ob die Vereine in 
der Übergangszeit nicht ggf. eine Challenge mit 
Turnieren machen könnten, die erzielten Platzie-
rungen bei den Turnieren ergeben  Punkte und am 
Ende könnte es in jedem Bezirk für den Gesamt-
punktbesten einen symbolischen Gedächtnispreis 
geben. 

Dies ist nur ein Gedankengang, aber in diese Rich-
tung sollten wir uns dringend bewegen, und aktiv 
werden, sobald es möglich ist.

Unser Ziel muss sein:

• Unsere Jugend schnellstmöglich wieder an den  
Ball zu bringen

• Wettkampfbedingungen wiederherstellen 
• Füllen der Vereinskassen z.B. durch die  

Bewirtung, 
• ...

Wenn uns das alles gelingt, ist mir vor der Zu-
kunft des Handballbezirks Hegau-Bodensee nicht 
bange. 

Uns bleibt jetzt allen nur die Hoffnung, dass un-
ser Landkreis alsbald die Inzidenzzahlen liefert, 
die wir alle so dringend benötigen, um aktiv zu 
werden. 
Aber hierzu sind auch Sie alle, liebe LeserInnen 
aufgefordert, durch Ihr Verhalten dazu beizutra-
gen und mithelfen, dass diese Zahlen stimmen.

In diesem Sinne verbleibe ich, 

Ihr Franz Stehle
Bezirksvorsitzender 
Handballbezirk Hegau-Bodensee

In Deutschlands größtem und einzigen 

Bankentest mit dem Prädikat „Geprüfter 

Verbraucherschutz“ wurde die Volksbank

Konstanz als „BESTE BANK vor Ort“ 

ausgezeichnet.

Mehr Infos unter vobakn.de/bestebank

 Ausgezeichnet! 

 „BESTE BANK vor Ort“ 

Jetzt als Mitglied der 

Volksbank Konstanz 

für jedes Heimspiel 

                
    gewinnen!

Alle Infos unter:

www.vobakn.de

2 Karten
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 Nr. Name Position Jahrgang
 2 Julian Kirschmann Außen 2000
 3 Maurice Wildöer Rückraum 1995
 4 Marvin Storz Rückraum 1993
 6 Manuel Wangler Rückraum 1998
 7 Daniel Hipp Rückraum 1993
 9 Lenny Sieck Kreis 1998
 10 William Gaus  Außen 1995
 11 Steffen Maier Außen 1990
 15 Timo Ströhle Außen 1993
 16 Erik Seeger Tor 1999
 19 Fabian Maier Außen 1992
 20 Philipp Klotz  Kreis 1991
 21 Patrick Euchner Rückraum 1990
 23 Dominik Walter  Tor 1993
 24 Louis Rothkirch Rückraum 1999
 28 Kirill Glock Rückraum 2001
 32 Marvin Heinz Tor 1994

Kaderliste TuS Steißlingen Herren 1

Trainer- und Betreuerteam

Trainer: 
Jonathan Stich 

Co- Trainer:
Manuel Dreher 

TW-Trainer: 
Christian Oexle

Mannschaftsverantwortlicher: 
Bernd Walter

Zeitnehmer: 
Florian Wöhrle

Manager Herren: 
Stefan Maier

Kader Herren 1 + 2

 Nr. Name 
 1 Daniel Beck (Tor)
 12 Nico Maier (Tor) 
 23 Timm Bammel (Tor) 
 99 Julian Bergmann (Tor)
 2 Thomas Czech
 3 Fabian Rihm 
 3 Niklas Bartels 
 5 Luca Tassone 
 6 Raphael Renz 
 7 Simon Hilpert
 10 Hannes Berger 
 
 

Kaderliste TuS Steißlingen Herren 2

Trainer- und Betreuerteam

Trainer: 
Dominik Garcia 

Co- Trainer:
Alexander Benzinger 

 
 14 Alexander Kehl 
 15 David Maier 
 17 Manuel Müller 
 21 Claudio Gattinger 
 22 Fabian Kirstein
 27 David Martin 
 28 Fabian Sörensen 
  39 Johannes Frank
  41 Daniel Weber
 44 Tim Widemann



„Der Handball in Steißlingen lebt“
... Bundesliga wir kommen! 

In einer Pressemitteilung des TuS und unseres 
Abteilungsleiters Markus Stich schreibt dieser, 
dass der Handball in Steißlingen „lebt“! Damit hat 
er zweifelsohne Recht! In der Mitteilung sprach 
er auch die immensen Bemühungen an, die die 
Verantwortlichen in der Corona Zeit im Verein 
anstellen, um das Vereinsleben, die sportlichen 
Aktivitäten im TuS und der Gemeinde aufrecht zu 
erhalten.

Vielleicht tragen da unsere Nachrichten der Da-
men I positiv etwas dazu bei, auch wenn sie nur 
im weitesten Sinne etwas mit dem Handballsport 
zu tun haben jedoch nicht minder erfreulich sind:
Unsere Spielerinnen Evelyn Rauscher, Selin Gaus, 
Selina Fischer und Julia Gruber haben Nach-
wuchs bekommen und sorgen mit dafür, dass der 
Handball in Steißlingen (ganz im Sinne unseres 
Vorstandes) auch in Zukunft weiter „leben wird“. 
Evelyn hat ein Mädchen „Tilda“ und Selin eben-
falls ein Mädchen „Filiz Dua“ geboren. Selina hat 
mit „Marlo“ und Julia mit „Samuel Henri“ für den 
männlichen Teil des TuS Nachwuchses gesorgt. 
Allen unseren Spielerinnen und deren Familien 
gratulieren wir auf diesem Weg nochmal sehr 
herzlich und wünschen viel Freude und alles Glück 
für die Zukunft.

In sportlicher Hinsicht hat die Pandemie unsere 
Mannschaft ebenso durchgeschüttelt wie auch 
alle anderen Sport treibenden Vereine und jeden 
Sportler im Amateurbereich. Seit dem 28.10.20 

befinden wir uns im Lockdown und in der Mind-
lestalhalle herrscht seither im wahrsten Sinne des 
Wortes „tote Hose“. Das Spielfeld ist verwaist, die 
sonst sehr fleißigen Helfer*innen müssen keine 
Harzflecken vom Boden putzen und die immer 
prall gefüllten Tribünen mussten seither nicht 
ein einziges Mal ausgefahren werden. Ganz zu 
schweigen von den legendären Hallenpartys mit 
den „Landfrauen“ oder das gute Essen von den 
fleißigen Arbeitsbienen hinter den Theken! 

Das alles fehlt uns neben dem Handball natürlich 
sehr!

Sportlich blieb und bleibt den Spielerinnen ledig-
lich, sich selbständig fit zu halten. Dabei richten sie 
sich nach einem vom Trainerteam ausgearbeiteten 
Kraft – Ausdauer Programm um, jetzt aktuell, beim 
anstehenden Projekt 3. HBL fit und parat zu sein. 
Mit dem Aufstieg in die dritthöchsten Spielklasse 
erfüllt sich für alle Beteiligten ein Traum. 

Damen 1
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A u s b a u  +  F a s s a d e

78256 Steißlingen • Tel. 07738 - 5771 • Fax 5641

L  Dekorputze
L  Wärmedämmung
L  Altbausanierung
L  Fassadenanstriche
L  Fließestriche eberhard_gonser@yahoo.de

Elmar Sättele Ihr Partner für
Sanitär & Heizung

E-Mail:info@shk-Saettele.de | www.shk-saettele.de

- Barrierefreie Badsanierung
- Enthärtungsanlagen
- Wärmepumpen
- Solar
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Es bietet sich für den Verein eine einmalige Chan-
ce sich in der Frauenbundesliga und die Gemein-
de Steisslingen als Handballhochburg überregio-
nal zu repräsentieren. 

Das sind die aktuellen News auf die sich unser 
Team körperlich und mental vorbereitet. Derzeit. 
Ansonsten beschränken sich gemeinsame Treffen 
der Mannschaft lediglich auf regelmäßige Video 
Konferenzen. Das ist sehr spartanisch wenn man 
bedenkt, dass wir uns bei normalem Rundenbe-
trieb für gewöhnlich 4x wöchentlich gesehen ha-
ben.

Seit Wochen laufen die Planungen für die 3. Liga 
im Hintergrund. Viele Gespräche werden geführt 
und Sitzungen abgehalten. Teils schon mit beacht-
lichen Erfolgen. Frauen Managerin Anne Mayer 
z.B. haben nicht nur Trainer Sascha Spoo, sondern 
fast schon alle Spielerinnen ihre Zusage für die 
neue 3. Bundesliga Saison gegeben und wollen, 
so es denn klappt, im Herbst gemeinsam in die 
Runde einsteigen. 

Spielerinnen/Müttern noch die ein- oder andere 
aus der Babypause zurück auf das Spielfeld kom-
men wird/kann, ist derzeit noch unklar. Jedenfalls 
steht bereits jetzt schon das Gros des Kaders fest 
auf das sich die Fans freuen können.

Erwähnenswert in diesem Zusammenhang ist, 
dass es gelungen ist mit Gina Wöhr den ers-
ten, hochkarätigen Neuzugang zu verpflichten. 
Sie wird Carla Bickel auf der Linkshänderinnen 
Position ersetzen, die uns bedauerlicher Weise 
berufsbedingt zum Saisonende verlassen wird. 
Trainer Sascha Spoo kann also auf das bereits 
bestehende und schon sehr gut funktionierende 
Fundament der Mannschaft zurückgreifen und 
ist stolz, voraussichtlich nur einen (berufsbe-
dingten) Abgang beklagen zu müssen. Auch ein 
Zeichen von guter Harmonie in der Mannschaft 
und Verbundenheit zum Verein!

Insgesamt sind also die Voraussetzungen bei 
den Damen I sehr positiv, so dass dann, spä-
testens im Herbst, wieder gepflegter Frauen-
handball in der 3. Bundesliga im Hegau geboten 
werden könnte. Hoffentlich wieder gemeinsam 
mit Ihnen liebe TuS Fans und Freunde*innen un-
serer Mannschaft. Wir jedenfalls haben unsere 
Hausaufgaben gemacht…..jetzt fehlt nur noch 
das „Go“ von Politik und Verbänden.

Herzlichst Ihre Damen I

Grubwaldstr. 27  •  D-78224 Singen  •  Tel. 0 77 31/144 999-0  •  Fax 6 67 37  •  info@Kuttruff-Maschinenbau.de

Engineering + 3-D-Konstruktion (Dienstleistung)

Hydraulische Spannvorrichtungen

Sonderwerkzeuge und -maschinen

CNC-Bearbeitung
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Herren 1

Jonathan Stich geht, 
Dominik Garcia kommt. 

Beim TuS Steißlingen gibt es momentan eine emo-
tionale Achterbahnfahrt: Vor einer Woche wurde 
voller Freude der Aufstieg des Damen-Teams in 
die 3. Liga verkündet, jetzt folgt ein heftiger Na-
ckenschlag – Jonathan Stich muss als Trainer bei 
der Herren aussteigen! Die gute Nachricht gleich 
hinterher: Mit Dominik Garcia, bisher Trainer der 
2. Mannschaft, wurde bereits ein Nachfolger ge-
funden.

Eigentlich waren bei den BWOL-Handballern 
des TuS Steißlingen die Planungen für die Sai-
son 2021/22 abgeschlossen. Jonathan Stich 
(36) wollte und sollte in seine sechste Saison als 
Trainer der Hegauer gehen. Eigentlich. Kurzfristig 
kommt es nun ganz anders. Stich, im Hauptberuf 
in leitender Position bei einer Sparkasse in der 
Region angestellt, wechselt im Herbst seinen Ar-
beitgeber. Und der sitzt in Heidelberg. Mit dem be-
ruflichen Wechsel vom Bodensee an den Neckar 
ist Stichs Engagement beim TuS Steißlingen leider 
nicht mehr vereinbar. „Das Jobangebot kam sehr 
unverhofft und ist für mich eine tolle berufliche 
Entwicklungschance. Mein Herz hängt natürlich 
am Verein und vor allem am Team, das durfte al-
lerdings bei der Entscheidung keine Rolle spielen. 
Im Fokus stand die berufliche Chance – und die 
sprach für Heidelberg“, gibt Jonathan Stich Ein-
blick in seine Entscheidungsfindung. 

Mit Jonathan Stich geht ein echter Erfolgsgarant: 
Drei Titel, zunächst mit der zweiten Mannschaft 
in der Landesliga, zweimal Meister mit der ersten 
Mannschaft in der Südbadenliga und zwei Jahre 
BW-Oberliga-Handball in Steißlingen, fallen in sei-
ne kurze Trainer-Ära. Das ist eine einmalige Bilanz. 
Kurzfristig gleichwertigen Ersatz zu verpflichten, 
noch dazu Anfang April, schien sehr schwierig. 

Erster Ansprechpartner war B-Schein-Inhaber 
Dominik Garcia (39), der bis dahin das „Second-
Team“ in der Landesliga erfolgreich coachte. Und 
die Bemühungen von Manager Stefan Maier wa-
ren sofort von Erfolg gekrönt: „Nach Abstimmung 
mit meiner Familie nehme ich diese neue Her-
ausforderung sehr gerne an“ so Garcia in einem 
ersten Statement. „Ich freue mich riesig darüber, 
dass mir der Verein diese Aufgabe zutraut und 
werde alles geben, die Erwartungen an mich zu 
erfüllen“. 

Auch Stefan Maier zeigt sich sichtlich erleichtert; 
„Ich hatte eine lange Kandidatenliste. Mir ist al-
lerdings diese vereinsinterne Lösung am liebsten, 
weil wir von Dominik zu 100% überzeugt sind und 
er den Verein, die Spieler und das gesamte Umfeld 
bestens kennt“.

Jonathan Stich muss aus beruflichen Gründen seinen  
Trainer-Job beim TuS Steißlingen aufgeben    
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Jugend

Jugendhandball in Zeiten  
von Corona  

es macht uns alle traurig, dass wir uns nun bereits 
mehr als ein Jahr in dieser unsäglichen Corona 
Situation befinden. Auf ein Ende und Besserung 
hoffen wir alle – nur wann wird diese kommen?
Die Pandemie hat uns in der Zwischenzeit fest 
im Griff, sicherlich unterschiedlich getroffen und 
unserem alltäglichen, geliebten Leben viel ge-
nommen. Ich hoffe, dass Sie von den schlimmsten 
Konsequenzen dieser heimtückischen Infektion 
verschont blieben und auch bleiben. Sicherlich 
haben viele, schlimme Erfahrungen gemacht. Das 
Virus ist in unsere Familien, zu unseren Freunden 
gekommen. Ich wünsche uns allen, dass wir den 
Alptraum bald hinter uns bekommen.
 
Was mich als Familienvater und Jugendleiter der 
Handballabteilung umtreibt sind meine Kinder, un-
sere Kinder.
Was macht diese Situation mit ihnen? Die, die 
bereits jetzt schon bald ein Jahr ohne jegliche 
jugendliche Unbekümmertheit, aktivem Kontakt-
sport, Spaß unter Freunden, Wettkampf und Trai-
ning auskommen müssen?
Ich kann nur spekulieren, die Situationen sind indi-
viduell unterschiedlich. Die „Glücklichen“ können 
im Garten toben, haben evtl. ein Trampolin. Für 
diejenigen, die in einer kleinen Wohnung aushar-
ren müssen, ist die Situation wohl ein Horror!

Es ist leider ein verlorenes Jahr, in vielerlei Hin-
sicht. Hoffen wir, dass es sich nicht noch länger, 
wie Kaugummi zieht.  Die verlorene sportliche 
Entwicklung, lässt sich kaum aufholen. Speziell für 
die älteren Jahrgänge. Heimsport, Joggen, Fitness 
ist wichtig und muss aufrecht gehalten werden. 
Der Handball lebt jedoch vom Ballspiel mit den 
Mannschaftskollegen. Das konnten wir nun schon 
sehr lange nicht mehr tun. 

Wichtig finde ich, dass wir weiterhin menschli-
chen Kontakt pflegen und alle verstärkt, Mentoren 
in jeglicher Hinsicht für die Entwicklung unserer 
Kinder sind.
Das Aufrechterhalten der Kontakte auf unter-
schiedlichster Art und Weise ist wichtig. Hier 
haben wir einiges tun können. Lesen sie hierzu 
auch die 2 Artikel unserer D-Jugend männlich 
von Julia Willauer & Sarina Müller sowie auch der 
B-Jugend weiblich von den Schwestern Kerstin & 
Miriam Lang. Andere Aktivitäten fanden auch in 
anderen Mannschaften statt, auch zuletzt bei der 
E-Jugend. 

Ist das genug? Sicherlich nicht. 

Wir müssen mit der Situation hoffentlich nur noch 
einige Wochen ausharren und hoffen auf ein bal-
diges richtiges „reales“ Wiedersehen. Unsere Ju-
gendtrainer und TrainerInnen sind hoch motiviert. 
Wir freuen uns auch alle auf das Hallentraining 
oder zumindest mal Outdoor Training. 
Dies wird alles von den Inzidenz Zahlen, der 
Durchimpfung und Immunisierung der Bevölke-
rung und letztendlich durch unser Verhalten be-
einflusst. Bleiben Sie vorsichtig. 
Auch wenn man fast nicht mehr kann und möch-
te – das Virus kennt keine Pause oder Nachsicht.

Ich Grüße alle Kinder und Jugendlichen herzlichst 
- ich denke an euch alle. 

Bleibt gesund. Ich hoffe darauf, dass wir bald wie-
der Handballspielen können. 
   

(Timo Simmen – Jugendleiter und 2. Vorstand)

Rollladen
Insektenschutz
Dachfenster
Markisen
Motorisierung

Fensterladen
Innensonnenschutz
Aussensonnenschutz
Terrassenüberdachung
Reparaturservice





Wir wünschen eine erfolgreiche Saison!

www.kamenzin-malergeschaeft.de

Steinäcker 3, 78359 Orsingen
Tel.:  07774/7780
Mail: info@kamenzin-malergeschaeft.de

Kamenzin_AZ Handball_126x100mm.qxp_126  22.09.20  16:27  Seite 1

Nr.  Name Position Jahrgang
  1  Sarah Riebel Tor 1994
  2  Lena Störr RM 1991
  4  Alina Bauer KM 1998
  5  Selina Röh RL/RM/RR/Kreis 1996
  7  Carla Bickel RR/RA 2002
  8  Selin Gaus RL/RM 1995
  5  Leonie Vogler Kreis 1998
10  Kerstin Lang RA 1988
11  Rebecca Maier RL/RR 1994
13  Sarina Müller RM/LA 1995
15  Fabienne Wolf LA 1997
16  Evelyn Rauscher Tor 1994
17  Janine Lauth LA 2001
18  Elena Rimmele RA 1992
19  Corinna Martin RR 1995
22   Anna Hautmann Kreis 1999
25  Jeanette Pfahl Tor 1991
30  Rosalie Auer Tor 2001
31  Lisa Maier RL/RM/RR/Kreis 1993
99  Kim Esoinosa RL/RR/LA/RA 1999

Kaderliste TuS Steißlingen Damen 1

Trainer- und Betreuerteam

Trainer: 
Sascha Spoo 

Co- Trainer:
Hans-Peter Lüttin 

Athletiktrainerin: 
Ricarda Müller

Athletiktrainerin: 
Patricia Fröhlich

Kader Damen 1 + 2

 Nr. Name Jahrgang
 3 Julia Saska 1997
 5 Mareike Vigh 1997 
 12 Doreen Lohr 1999 
 13 Hannah Bruder 2002 
 17 Meike Michael 1991 
 20 Romy Auer 2004 
 21 Eva Lerchenberger 1993 
 26 Annika Juric 2003 
 27 Lea Djumovic 2004 
  28 Maralen Schulte-Bäuminghaus 2004
 30 Rosalie Auer 2001 
 42 Annabell Fecht 2000 
 92 Saskia Ammann 1992 
 97 Katharina Franz 2004 

Trainer- und Betreuerteam

Trainer: 
Claus Ammann 

Betreuerin:
Heike Staska 

Kaderliste TuS Steißlingen Damen 2



Training unter Corona-Bedingungen 

Der tolle Saisonstart der B-Jugend mit dem neu-
en Trainergespann Kerstin Lang, Miriam Lang und 
Hannah Bruder wurde leider durch die Corona-
Pandemie schon schnell nach Saisonbeginn ab-
gebrochen.

Die Mädels der B-Jugend sehnen sich wie alle 
anderen SpielerInnen danach so bald wie möglich 
wieder in der Halle trainieren zu können. Momen-
tan versuchen wir den Kontakt mit der Mannschaft 
und den Trainer durch ein wöchentliches Online-
Training aufrecht zu erhalten. Natürlich ersetzt 
dies kein gemeinsames Training in der Halle, aber 
es hilft uns die nun schon lange anhaltende Ruhe-
pause gemeinsam besser zu überstehen. Auch für 
die Spielerinnen ist dies eine schöne Abwechslung 
und sie sind trotz der schwierigen Situation sehr 
motiviert und zielstrebig. 

Wir nehmen mit großer Freude die rege Beteili-
gung am Online-Training wahr und sehen dies als 
gute Motivation für das Trainerteam. Außerdem 
sind die Spielerinnen sehr bemüht auch außerhalb 
des Online-Trainings Sport in ihren Alltag ein zu 
bauen.

Die Spielerinnen der B-Jugend wie auch die Trai-
nerinnen freuen sich auf ein baldiges Handball-
Comeback.

Wir hoffen bald wieder in der Halle mit den Mädels 
aktiv sein zu können.

Bis dahin bleibt alle positiv.

Kerstin Lang, Miriam Lang und Hannah Bruder

B-weiblich

– 27–
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Die Dünnelestube in Wiechs 
Inh. Josef Ehrenbach

Steißlingen-Wiechs · Tel. 07738-5713 · www.kreuz-wiechs.de

Für Gesellschaftsessen, Vereins- oder Betriebsfeste sowie auch kleinere 
Gruppen backen wir gerne in unserem Holzbackofen hausgemachte Dünnele. 

Für Familienfeiern bieten wir zusätzlich gut bürgerliche oder rustikale Küche an.

Terminabsprachen und Reservierungen per Telefon oder 
per E-Mail an info@kreuz-wiechs.de

Gasthaus KreuzGasthaus Kreuz

Das Haus 

mit der  

Tradition!

Das Haus 

mit der  

Tradition!

Attacke!
www.handball-steisslingen.de



Holzfenster

Holz-Alu-Fenster

Kunststofffenster

Industrieverglasungen

Markisen

Jalousien 

Reparaturen

Tobias Stengele, Glasermeister

Hardtstr. 7 · D-78256 Steißlingen

Telefon  0 77 38 / 311 • Telefax  0 77 38 / 71 28

fensterbau.stengele@gmx.de

Spielorte Herren 1
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Industriestr. 11-15
78224 Singen
Tel. 07731 / 592-0
www.fxruch.deALLES RUND UMS BAUEN!

Öffnungszeiten: 
Bäder- & Fliesen-Ausstellung:  
08:45 - 18:00, Sa. 09:00 - 14:00 Uhr
Bauzentrum: 
07:00 - 18:00, Sa. 08:00 - 13:00 Uhr

C
Erdarbeiten
Kanalisationsarbeiten
Stahlbetonarbeiten
Maurerarbeiten
Renovation
Hochbau
Neubau, Umbau
Fertigkeller
Ingenieurbau
Baustoffe

C
50 Jahre
zuverlässig
qualitätsbewusst
kompetent
wirtschaftlich

Bau-Qualität nach Maß

......... der ideale Durstlöscher

78256 Steißlingen, Telefon 07738 / 439
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AUTOMOTIVE
EMBEDDED
SYSTEMS

QUALITÄTS-
SICHERUNG



B-weiblich

Corona-Challenge  
der D-Jugend männlich 

Gerade erst ist die D-Jugend männlich mit Ihren 
neuen Trainerinnen Sarina Müller und Julia Wil-
lauer in die Saison gestartet, schon wurde diese 
durch die Corona-Pandemie wieder beendet. So-
mit konnte leider nicht – zumindest handballerisch 
– an der guten Saisonleistung aus den ersten 
Spielen weitergearbeitet werden. 
Nach einigen Wochen gezwungener Handballpau-
se und Warten, ob die Saison doch noch stattfin-
den bzw. nachgeholt werden würde, haben sich 
die Trainerinnen für die Jungs eine kleine Corona-
Challenge ausgedacht – um nicht ganz aus der 
Übung zu kommen.

Wöchentlich stellen die Trainerinnen verschiedene 
Aufgaben in die Whatsapp-Gruppe der D-Jugend. 
Die Aufgaben sind unterschiedlich strukturiert – 
von kreativ bis sportlich ist alles dabei. Die Jungs 
müssen diese Aufgaben dann erfüllen und die Er-
füllung durch Zusenden eines Videos oder Bildes 
„beweisen“. Eine Aufgabe war beispielsweise das 
Zeichnen des TuS-Logos, aber auch koordinative 
Aufgaben, wie das Fangen des Balls im Sitzen 
und dann wieder im Stehen, wurden bislang er-
folgreich gemeistert. Teilweise stellten die vorge-
gebenen Aufgaben auch die Trainerinnen wieder 
vor eine Herausforderung und es musste ein paar 
Mal geübt werden, bevor die Aufgabe an die D-
Jugend-Spieler weitergegeben werden konnte. 

Nach Erfüllung der Aufgabe erhält der Spieler - 
privat zugesendet - einen Buchstaben. Erfüllt der 
Spieler am Ende alle Aufgaben erfolgreich, ergibt 
sich aus allen gesendeten Buchstaben ein Lö-
sungswort. 

Durch die Unterstützung des Vereins und unseres 
Sponsors Volksbank Konstanz Steisslingen, konn-
ten einige Präsente zusammengestellt werden, 
welche zum Abschluss der Corona-Challenge an 
die zuerst fertig gewordenen Spieler überreicht 
werden dürfen. 

Die Trainerinnen freut es besonders, dass die 
Challenge von den Jungs so gut angenommen 
wird und fast jeder Spieler seinen Beitrag zur ge-
stellten Aufgabe liefert und diese erfolgreich ab-
solviert. Bleibt zu hoffen, dass genügend Präsente 
zur Verfügung stehen, sollten alle Jungs die Auf-
gaben rechtzeitig meistern  – evtl. muss auch 
noch der Schwierigkeitsgrad der Aufgaben erhöht 
werden. 

Trotz des Spaßfaktors der Challenge freuen sich 
alle wieder, wenn Sie in die Halle gehen und wie-
der ganz normal Handball spielen können. 

Unten sehen Sie ein paar Impressionen aus der 
Corona-Challenge:

seit 1960
zuverlässig
qualitätsbewusst
kompetent
wirtschaftlich

Bau-Qualität nach Maß
Erdarbeiten
Kanalisationsarbeiten
Stahlbetonarbeiten
Maurerarbeiten
Renovation
Hochbau
Neubau, Umbau
Fertigkeller
Ingenieurbau
Baustoffe
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Zweirad Joos GmbH & Co. KG  |  Schützenstraße 11 + 14  |  78315 Radolfzell  |  Fon. 0 77 32 / 8236 80 
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10.000
[E] - Bikes 

am Lager

Radolfzell | Konstanz | Gottmadingen | FN-Immenstaad

❱❱

❱❱

❱❱

Riesige Auswahl im 
Hauptgeschäft Radolfzell und an 
5 Standorten auf 10.000m2

E-Bike Center
in Radolfzell und FN-Immenstaad

Lagerverkäufe
in Konstanz und Gottmadingen

❱❱

❱❱

❱❱

Große Leihradflotte
mit über 400 Leihrädern davon 
100 E-Bikes

Event-Abteilung
www.events-bodensee.de

Online-Shop
 www.fahrradlagerverkauf.com

Praxis für Physiotherapie

Th. Mätzke / R. Schroff
Mühleweg 5  
(bei Kirchhoff/Schleith)
78256 Steißlingen
Tel. 07738 - 922 822
Fax 07738 - 923 495

• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Medizinische Trainingstherapie
• Sportphysiotherapie
• Manuelle Lymphdrainage/KPE
• Massage

Hägleweg 32
78359 Orsingen-

Nenzingen
Telefon

0 77 74 -10 54

Spielplan TuS Damen 1

Damen 1 – BWOL 2018 / 2019
Sa, 08.09.2018 18:00 TuS Steißlingen  - HSG Leinf-Echt   29 : 23

Sa, 22.09.2018 18:00 TuS Steißlingen  - TSV Bönnigheim

Mi, 03.10.2018 14:30 TuS Steißlingen  - SG Heidelsheim/Helm

Sa, 06.10.2018 18:00 TuS Steißlingen  - TSV Heiningen

Sa, 20.10.2018 18:00 TuS Steißlingen  - FA Göppingen 2

So, 28.10.2018 14:30  SG Nußloch  - TuS Steißlingen

Sa, 03.11.2018 18:00 TuS Steißlingen - SV Allensbach 2

So, 11.11.2018 17:00  TSV Wolfschlugen  - TuS Steißlingen

Sa, 24.11.2018 17:00  HSG Mannheim  - TuS Steißlingen

Sa, 01.12.2018 18:00  VfL Waiblingen 2  - TuS Steißlingen

So, 09.12.2018 14:30 TuS Steißlingen  - SG SchoBott

Sa, 15.12.2018 18:00  HSG Leinf-Echt  - TuS Steißlingen

Sa, 26.01.2019 20:00  TSV Bönnigheim  - TuS Steißlingen

Sa, 02.02.2019 18:00 TuS Steißlingen  - HSG Strohgäu

So, 10.02.2019 15:30  SG Heidel/Helm  - TuS Steißlingen

Sa, 16.02.2019 17:45  TSV Heiningen  - TuS Steißlingen

Sa, 23.02.2019 18:00 TuS Steißling.  - HSG St.Leon/Reil

Sa, 09.03.2019 15:00  FA Göppingen 2  - TuS Steißlingen

Sa, 16.03.2019 18:00 TuS Steißlingen  - SG Nußloch

So, 24.03.2019 16:30 SV Allensbach 2 - TuS Steißlingen

Sa, 30.03.2019 18:00 TuS Steißlingen  - TSV Wolfschlugen

Sa, 13.04.2019 18:00 TuS Steißlingen  - HSG Mannheim

Sa, 27.04.2019 19:30 TuS Steißlingen  - VfL Waiblingen 2

Sa, 04.05.2019 16:30  SG SchoBott  - TuS Steißlingen

Bodenbelagsarbeiten  •  Teppiche  •  PVC
Linoleum  •  Laminat  •  Parkett

Ulrich Kuppel
Radolfzeller Straße 16

78256 Steißlingen
Tel. & Fax 0 77 38 - 73 36
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Kabinengeflüster

Unsere Spieler*innen  
mal ganz privat - Kerstin Lang 

Hallo und Hola,

ich bin`s Kerstin #10. Einige von Euch kennen 
mich vermutlich nur vom Spielfeld. Heute möchte 
ich euch einen kleinen privaten Einblick schenken 
und euch mehr von mir erzählen.

Ich bin Lehrerin an einem Gymnasium hier im He-
gau. Das Corona-Jahr hat besonders in der Schule 
seine Spuren hinterlassen. Eine emotionale „Berg- 
und Tal-Fahrt“ beschreiben meine letzten Monate 
dabei sehr gut. Das Leben an der Schule hat sich 
verändert: abgesperrte Pausenhöfe, leere Turnhal-
len, Maskenpflicht, Einzeltische und dabei immer 
ganz viel lüften, lüften, lüften …. das eigentliche 
Leben an der Schule steht seit einem Jahr still! Die 
schulische Situation ist dabei für mich eine Mi-
schung aus Notbetreuung, in der ich Kindern bei 
ihren schulischen Aufgaben helfe, Fernunterricht 
sowie Präsenzunterricht an der Schule. 

Das ist oft ein ganz schöner organisatorischer 
Spagat. Da ich leidenschaftliche Sportlehrerin bin, 
fehlt mir gerade ein ganz wichtiger Teil in meinem 
Beruf. Ich vermisse das Leben an der Schule, den 
persönlichen Kontakt mit den Schülern*innen und 
Kollegen*innen, die außerunterrichtlichen Veran-
staltungen - all das was das Schulleben eben aus-
macht. Ich wünsche mir vor allem für die Kinder, 
dass sie bald wieder ihren vertrauten Schulalltag 
erleben können.
Neben meinem Berufsalltag und dem Handball 
habe ich die letzten zwei Jahre sehr viel Zeit in 
den Umbau eines alten Hauses aus dem Baujahr 
1924 gesteckt. Gemeinsam mit meiner Familie 
(meiner jüngeren Schwester, meinen Eltern, Oma 
und meinem Freund Rafa) haben wir ein Haus mit 
ganz viel Eigenleistung kernsaniert und um einen 
Anbau erweitert. Zu Beginn unserer Bauphase 
waren wir absolute Bauamateure, was sich aber 
schnell änderte. :)

Bei uns war jeden Samstag familiärer Baustel-
leneinsatz, da gab es keine Ausreden. :P Das war 
für mich oft sehr anstrengend, da ich gefühlt von 
der Baustelle, ins Trikot gehüpft bin und zum Spiel 
hetzen musste. In dieser Zeit hatte Corona auch 
seinen positiven Effekt. Wir konnten letztes Jahr 
unsere neu gewonnene Freizeit in unser Haus 
stecken und haben es geschafft unser Projekt zu 
beenden. Aktuell sind wir an der Gartengestaltung 
und dieses Jahr möchte ich mich am Anbau von 
Gemüse versuchen.
Ich freue mich jetzt schon wieder euch alle in der 
Halle anzutreffen.

Bis hoffentlich bald. Bleibt alle gesund und hasta 
pronto, Kerstin :)
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Hochwertig
verarbeitete
Küchen – 
so individuell 
wie das 
Leben selbst!

 Schreinerei Thilo Horber   Im Eglisbrunnen 4   78256 Steißlingen 
E-Mail: Schreinerei.ThiloHorber@t-online.de   Web: www.schreinerei-horber.de 
  Fon: 0 77 38 / 9 89 29   Fax: 0 77 38 / 93 98 32

Küchenstudio und Meisterschreinerei

Markenküchen von Rempp | Miele | Siemens | Studio Line | Franke | Blanco | Villeroy&Boch 

 
   SCHLEITH GmbH 
   NL Steißlingen 
   Mühleweg 5 
   D-78256 Steißlingen 
   Tel.: +49 (0) 7738 / 93769 - 0 
   Fax.: +49 (0) 7738 / 93769 – 55 
   Internet: www.schleith.de                      
    

Der eine wartet bis die Zeit sich wandelt, der andere packt an und handelt. 

3-D 
Küchen-Online-planer auf unserer Homepage

Ein Sprichwort sagt:
»Was von Herzen kommt,

das geht zu Herzen«

Wenn Sie einmal wieder das
passende Geschenk suchen,
sind wir die richtige Adresse.

Fa. Hugo Maier
Kirchstr. 2 · Tel. 0 77 38 / 92 30 24

78256 Steißlingen

IHR KAUFMANN – Hugo Maier
Schulstraße 6  •  78256 Steißlingen

Telefon 0 77 38 / 282
Telefax 0 77 38 / 72 43

E-Mail: Hugo.Maier@web.de 
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Kabinengeflüster

Unsere Spieler*innen  
mal ganz privat - Jeannette Pfahl 

Hallo, ich bin‘s die Jeannette. Leider war meine 
bisherige Zeit in Steißlingen sehr knapp und ich 
konnte Euch und den Verein leider noch nicht so 
kennen lernen, wie ich es mir gewünscht habe. 
Dennoch möchte ich euch ein wenig von mir 
erzählen. Ich bin 30 Jahre alt und komme ur-
sprünglich aus Weingarten und bin in Berg bei 
Ravensburg aufgewachsen. Beim TV Weingarten 
habe ich das Handballspielen gelernt. Durch mein 
Lehramtsstudium in Weingarten war deshalb auch 
noch nie ein Vereinswechsel nötig.  Seit letztem 
Jahr wohne ich mit meinem Freund in Ailingen bei 
Friedrichshafen. Wie schon genannt bin ich Leh-
rerin. Ich unterrichte an einer Grundschule die 1. 
und 3. Klasse.

Während meines Studiums konnte ich ein Semes-
ter in Brasilien studieren. Genau genommen war 
ich in Florianópolis, das ist eine kleine Halbinsel im 
Süden von Brasilien. Sie ist mit dem Festland über 
eine Brücke verbunden. Dort konnte ich in ver-
schiedenen Trainingseinheiten der dortigen Uni-
Mannschaft internationale Eindrücke sammeln. 
Leider kam es zu keinen Spielen oder Turnieren. 
Erinnern kann ich mich dabei noch gut daran, 
wie hoch die Erwartungen an eine Torhüterin aus 
Deutschland waren. 

Als ich das erste Mal in die Halle kam, wurde 
mir gleich eine gewisse Anerkennung entgegen-
gebracht und das, obwohl ich zu dem Zeitpunkt 
ja noch nicht einen einzigen Ball gehalten hatte. 
Auch meine brasilianische Torwartpartnerin ließ 
mir direkt den Vortritt, das war schon etwas selt-
sam für mich. Beeindruckend fand ich tatsächlich 
auch, mit welcher Leidenschaft sich meine Mit-
spielerinnen teilweise auf den harten Steinboden 
in der Turnhalle (ja richtig gelesen, die Vorausset-
zungen dort sind doch etwas anders als hier in 
Deutschland) geschmissen haben. Da war ich das 
ein oder andere Mal doch etwas froh an meinem 
körperlosen Torwartspiel. Grundsätzlich konnte 

sich aber die These über Handballer, dass sie alle 
gleich sind, bestätigen. Die anfänglich seltsame 
Ehrfurcht war schnell verflogen und die Mädels 
an meiner Uni in Florianópolis nahmen mich super 
herzlich auf und auch wenn es zwischendurch mal 
sprachliche Schwierigkeiten gab, habe ich mich 
schnell als Teil des Teams gefühlt. 

Den offenen und unkomplizierten Umgang im Trai-
ning war ich auch aus Weingarten gewohnt, genau 
so die lockeren Sprüche und Witze.  Und auch jetzt 
hier in Steißlingen, herrscht eine ganz ähnliche 
Atmosphäre und eine schöne Balance zwischen 
Ernsthaftigkeit und Lockerheit. Ich freu mich jetzt 
schon wieder riesig drauf, schnellstmöglich in der 
Halle aufzulaufen und das komplette Vereinsleben 
zu erleben und zu genießen. Bis dahin, bleibt alle 
gesund und wir sehen uns. 

(Jeannette Pfahl im schwarzen Trainingsanzug) 



Kabinengeflüster

Unsere Spieler*innen  
mal ganz privat - Anna Hautmann 

Seit Oktober letzten Jahres lebe ich bei meinem 
Freund auf Mauritius und studiere per Fernstudi-
um Ernährungswissenschaften. Dank dem guten 
Konzept meiner Universität bin ich hundertprozen-
tig flexibel. Das heißt, ich entscheide zu welcher 
Zeit ich welches Fach lernen, wann ich Ferien 
habe und wann ich Prüfungen schreibe. Diese 
Freiheiten ermöglichen mir, mich komplett nach 
Wind und Wetter zu richten und jederzeit auf mein 
Surf- oder Kiteboard zu hüpfen. 
Mittlerweile hat sich darum herum auch ein etwas 
geregelter Alltag entwickelt, sodass ich trotzdem 
mein erforderliches Lernpensum erreiche. Leider 
musste ich feststellen, dass dabei ein Wecker und 
festgelegte Lernzeiten sehr hilfreich sind. Habe ich 
nun also meine letzte Lerneinheit abgeschlossen, 
verbringe ich meine Freizeit gerne mit kochen 
und backen. Eine tägliche Fitnesseinheit ist auch 
eingeplant. Sofern weder Wind weht noch Wellen 
rollen, gehe ich joggen, mache Yoga oder ein sim-
ples Workout am Strand. Seit wenigen Wochen 
bin ich Teil einer Frauen-Fitness/Zumba-Gruppe. 
Auch hier komme ich zum Schwitzen und das 

gegenseitige Unterstützen und Motivieren macht 
Spaß. So versuche ich mich fit zu halten und habe 
mittlerweile mit dem Zumba-Tanzen sogar feste 
Termine wie damals das Handballtraining. Windi-
ge Wochenenden verbringen wir gerne am Strand 
– David hat dann meistens Kiteschüler und ich 
kann so richtig auf meine Kosten kommen, um am 
nächsten Tag über Muskelkater klagen zu können, 
so wie ich das nach einem intensiven Handball-
spiel gewohnt bin. Der Sonnenuntergang wird an-
schließend gerne mit einem Bier in der Hand vom 
Hausstrand aus genossen.

  

>> Verstärken Sie unser 
Team und bewerben Sie 
sich bei Glanbia! << 

 

Ein sicherer Arbeitsplatz ist auch für Sie dabei (m/w/d): 
 

- Produktionsmitarbeiter 
- Lagermitarbeiter 
- Auszubildender zur Fachkraft für 

Lagerlogistik 
- Auszubildender zum Industriekaufmann 
- Auszubildender zur Fachkraft für 

Lebensmitteltechnik 
 

Das sind Sie: 
Ob mit oder ohne Erfahrung in der Lebensmittelbranche 
– Sie haben ein ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein, 
arbeiten zuverlässig, motiviert und gerne in einem 
internationalen Umfeld. 
 
Das sind wir: 
Wir sind ein erfolgreich wachsender Teil eines irischen 
Konzerns mit ca. 7000 Mitarbeitern in 32 Ländern. In 
Orsingen-Nenzingen produzieren wir für namhafte 
Babynahrungshersteller, Lebensmittelkonzerne sowie 
für einen weltbekannten Getränkehersteller. 
 
Das bieten wir Ihnen: 
Neben spannenden Aufgaben, tollen Kollegen und 
einem langfristigen Arbeitsplatz erhalten Sie Benefits, 
wie z. B. Urlaubs- und Weihnachtsgeld bei geregelten 
Arbeitszeiten von Montag bis Freitag (Drei-Schicht-
Betrieb im Produktionsumfeld) 
 
Wir freuen uns Sie in unserem Team begrüßen 
zu dürfen. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung 
per E-Mail. 



Unsere Jugend

B-Jugend weiblich
Saison 2020/2021

C-Jugend männlich
Saison 2020/2021

C-Jugend weiblich
Saison 2020/2021

Timo Simmen, Rosalie Auer, Hannah Bruder, Sarina Müller, Birgit Riedle, Kerstin Lang, Claus Ammann,  
Miriam Lang, Sascha Spoo, Ricarda Müller, Julia Willauer, Kirill Glock, Uli Martin, Daniel Hipp (v.l.n.r.)

Auf dem Bild fehlen: Konrad Maier, Joachim Nägele, Florian Wöhrle

Jugendtrainer/innen 2020/2021



Schön GbR • Radolfzeller Str. 5 • 78256 Steißlingen

Anmeldung und Info jederzeit unter:
0171 - 724 91 73 oder 0151 - 11 75 24 37

www.schoendiefahrschule.de
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Kabinengeflüster

Unsere Spieler*innen  
mal ganz privat - Sarah Riebel 

Hallo, die Sarah, die ihr kennt, ist normalerwei-
se zwischen den Torpfosten anzutreffen. Heute 
möchte ich Euch im Kontrast dazu einen Einblick 
in mein Corona-Jahr geben, denn nicht nur im 
handballerischen Bereich lief für mich Weniges 
wie geplant. Anschließend an meinen Master in 
Soziologie und Ethnologie habe ich Anfang 2020 
in der Arbeitsgruppe Ethnologie und Politische An-
thropologie an der Universität Konstanz mit meiner 
Promotion begonnen.
Mein Promotionsprojekt trägt den Arbeitstitel: 
„Harmonische Koexistenz? Interfaith-Dialog zwi-
schen (ethno-)religiösen Gemeinschaften, NGOs 
und dem Staat in Myanmar“. Ziel ist es die Bedeu-
tung des interfaith-Dialogs im multireligiösen und 
multiethnischen Myanmar zu untersuchen. In der 
Praxis heißt das, dass Daten im Rahmen mehrerer 
Forschungsaufenthalte in Myanmar gesammelt 
werden müssen, indem auf Workshops, Demonst-
rationen, bei interreligiösen Gebetstreffen und bei 
anderen interfaith-Initiativen und Veranstaltungen 
teilnehmend beobachtet wird, sowie Gespräche 
und Interviews mit den Akteuren vor Ort geführt 
werden.
Doch erstens kommt es anders, und zweitens als 
man denkt. Seit einem Jahr verhindert Covid-19 
meinen ersten Forschungsaufenthalt. Durch die 
sozialen Medien, die Analyse von Zeitungsartikeln 
etc., und Kontakte und Konferenzen mit anderen 
in Myanmar tätigen Forschern, aber auch durch 
die Teilnahme an einen Burmesisch-Sprachkurs 
gelang es mir einen kompletten Stillstand zu ver-
hindern. Dennoch arbeitete ich, der Pandemie 
geschuldet, für neun Monate Teilzeit im Versand-
handel und widmete die anderen 50% meiner 
Doktorarbeit. Glücklicherweise konnte ich in die-
sem Zeitraum zur weiteren Finanzierung ein Pro-
motionsstipendium der Friedrich-Ebert-Stiftung 
ergattern. Der Beginn der finanziellen Förderung 
wurde auf den 1. Februar 2021 festgelegt, da 
durch den Start der Impfkampagne und auf Grund 
von Einreiselockerungen in anderen südostasiati-

schen Ländern, die Möglichkeit für Forschungs-
zwecke nach Myanmar zu reisen, wieder in greif-
bare Nähe gerückt war. 
Doch noch am selben Tag putschte sich in Myan-
mar das Militär, nach fünf Jahren ziviler Regierung, 
zurück an die Macht. Trotz über 3000 willkürlichen 
Verhaftungen und mindestens 570 Todesopfern ist 
der Widerstand der Bevölkerung nicht zu brechen, 
es kommt weiterhin täglich zu Massenprotesten. 
Inzwischen wurde Kriegsrecht in einigen Regionen 
ausgerufen, was die Situation weiter zuspitzt. Der 
Ausgang ist offen und der Mut und die Hoffnung 
der Burmesen bewundernswert. Für mich persön-
lich bedeutet das aktuell einerseits, dass ich den 
wissenschaftlichen und medialen Austausch eng 
verfolge und versuche - wo immer möglich - den 
Stimmen der Bevölkerung Gehör zu verleihen und 
die Protestbewegung zu unterstützen. 
Andererseits ist es auf persönlicher Ebene ein 
erneuter Rückschlag, der wahrscheinlich eine 
komplett neue regionale sowie thematische Aus-
richtung meines Projekts erfordert.
Ich hoffe deswegen umso mehr, dass wir bald 
wieder Handball spielen dürfen, sodass wenigs-
tens etwas Alltag und Ausgleich zurückkehrt.
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78256 Steißlingen • Tel. 07738 - 5771 • Fax 5641

  Dekorputze
  Wärmedämmung
  Altbausanierung
  Fassadenanstriche
  Fließestriche eberhard_gonser@yahoo.de
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Damen 1 – Spielbericht

AUTOMOTIVE
EMBEDDED
SYSTEMS

QUALITÄTS-
SICHERUNG

1. Attacke 2017/2018.indd   16 29.08.17   13:28
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Malerarbeiten
 6a

Holzfenster
Holz-Alu-Fenster
Kunststofffenster
Industrieverglasungen
Markisen
Jalousien 
Reparaturen

Tobias Stengele, Glasermeister
Hardtstr. 7 · D-78256 Steißlingen

Telefon  0 77 38 / 311 • Telefax  0 77 38 / 71 28
fensterbau.stengele@gmx.de

1. Attacke 2017/2018.indd   18 29.08.17   13:28
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Steckbrief Leon  Sieck

Doppelt gut: 2 x in Singen.

DER Deutsches Reisebüro 
Hadwigstr. 2a · 78224 Singen · t: 07731-87890 · singen1@der.com 
Ekkehardstr. 7 · 78224 Singen · t: 07731-92570 · singen2@der.com

www.der.com

NICHT IRGENDEIN URLAUB.
DER URLAUB.
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stroppa E-BIKE-CENTER
Ihre Nr.1 in Süddeutschland

    

stroppa
Fahrradhaus

Singen
Friedinger Str. 1–3
Tel. 0 77 31-4 13 10

www.stroppa.de

Kostenlose Parkplätze
direkt vor dem Haus!

• Laufend tolle Sonderangebote

• Über 800 E-Bikes auf 900 m²
zur Auswahl

• Stark reduzierte Auslaufmodelle

• Zertifizierter E-Bike-Service
Bosch-, Panasonic-, Brose
Yamaha-, Impulse-Motoren

Schön GbR • Radolfzeller Str. 5 • 78256 Steißlingen

Anmeldung und Info jederzeit unter:
0171 - 724 91 73 oder 0151 - 11 75 24 37

www.schoendiefahrschule.de
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Aufstellungen

1. Attacke 2017/2018.indd   47 29.08.17   13:30Ausgeschossen Widerd.indd   2 29.08.17   13:35

Fleisch & Wurstwaren
Partyservice –  
Regionale Spezialitäten
Schulstraße 8
78256 Steisslingen

Familien Volker & Achim Rimmele

Land- und Biometzgerei
Gebrüder Rimmele

Telefon: 07738 / 389
Telefax: 07738 / 939912
E-Mail: v.rimmele@t-online.de
www.metzgerei-rimmele.de

19Naturheilpraxis für Akupunktur
- traditionelle chinesische Medizin (TCM)
- Schröpfen 
- Moxabustation

Sandra Bauer 

Heilpraktikerin
Alpenblick 20 – 78256 Steißlingen
Tel: 07738/938 93 39
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Wir sind für Sie immer am Ball,
wenn es um Immobilien geht.

Wir sind für Sie immer am Ball, wenn es um Immobilien geht. 

Baubetreuung – Hausverwaltung – Immobilien - Ferienwohnungen 
Scheffelstr. 4 – 78315 Radolfzell – Tel. 07732/82285-0 

eMail: info@manz-immo.com – Homepage: www.manz-immo.com 

Baubetreuung – Hausverwaltung – Immobilien – Ferienwohnunen
Scheffelstr. 4 – 78315 Radolfzell – Tel. 07732/82285-0

E-Mail: info@manz-immo.com
Homepage: www.manz-immo.com



Sponsoren und Gönner unserer „Jugend“

VOLKSBANK Konstanz e.G.

Kieswerke Schray GmbH & Co. KG, 78256 Steißlingen

Sparkasse Hegau-Bodensee

Jugend-Sponsoren-Konten:
Volksbank eG Konstanz

IBAN: DE73 6929 1000 0220 5003 06    •    BIC: GENODE61RAD

Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN: DE40 6925 0035 0004 0313 99    •    BIC: SOLADES1SNG

(Nach dem Spendeneingang erhalten Sie eine Spendenbescheinigung)
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Gasthaus Lamm : Lange Straße 35 : Steißlingen : 07738.93 92 43

FÜR SPORTLER, FANS UND ANDERE GENIESSER: 

Gutbürgerliche regionale Gerichte, unsere beliebten Steaks vom Grill und 
saisonale Spezialitäten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu folgenden Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Sa: 11.00 bis 14.00 Uhr  :  Mo, Di, Fr, Sa: ab 17.00 Uhr
Do: Ruhetag  :  So: ab 11.00 Uhr durchgehend warme Küche
 

Ihre Heidi Greuling und das Team vom Gasthaus Lamm
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Werner-von-Siemens-Str. 9 . D-78224 Singen . Tel. +49 7731-7977-60

Fax +49 7731-7977-6960 . info@schuler-rohstoff.de

Mit uns auf der 
sicheren Seite

sp
ar

kd
es

ig
n.

de

Optimale Abfall-Logistik 
für Ihr Unternehmen. 

Zertifizierter 
Entsorgungsfachbetrieb 
an 2 Standorten.

Deißlingen I Singen

www.schuler-rohstoff.de

Kompetente Beratung

Durchdachte Logistik,
straffe Entsorgung

Gesetzeskonform
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Kabinengeflüster

Unsere Spieler*innen  
mal ganz privat - Marvin Heinz 

Viel zu wenig Zeit hatte ich, um euch in unserer 
Halle kennenzulernen. Gerne hätte ich unsere 
Heimsiege unter euren sich nach Handball seh-
nenden Augen, in der Atmosphäre gefeiert, welche 
ich nur zu gut aus den Zeiten kenne in denen ich 
noch unter anderem Wappen im Mindlestal ge-
spielt habe. Doch darum soll es hier nicht gehen. 
Vielmehr darf ich heute einen kurzen Einblick in 
meinen Alltag in der handballfreien Zeit geben.

Mit ein Grund für meinen Wechsel zum TuS und 
dem damit verbundenen Umzug nach Konstanz 
war, dass ich mein Masterstudium an der HTWG 
im Wintersemester begonnen habe. Weniger 
Handball hieß für mich also etwas mehr Zeit mit 
Gesetztestexten verbringen und den Gelehrten 
dieses Landes via Fernkommunikation versuchen 
zu folgen. Ganz so schlimm, sind die Onlinevorle-
sungen meines Erachtens aber nicht, zumindest 
wenn man die Möglichkeit hat den schönen Bo-
denseekreis zu erkunden. Meinen Bachelor habe 
ich in Pforzheim absolviert. 

Wer schon mal dort war weiß, dass der Umzug an 
den Bodensee zumindest einen landschaftlichen 
Aufstieg darstellt.
Da sich Konstanzer Mieten aber nicht von allei-
ne zahlen, arbeite ich als Werkstudent in einer 
Stuttgarter Kanzlei für Wirtschaftsrecht. Natürlich 
pendle ich nicht jeden Tag zwischen Baden und 
dem schönen Schwabenland, sondern vollbringe 
meine Arbeit auch hierfür aus der Ferne. Meine 
Arbeitsschwerpunkte sind hierbei Rechtsfragen 
zum Thema Datenschutz. Ihr seht schon ich muss-
te, wenn auch nicht ganz freiwillig, das Harz an 
der Hand gegen die ebenso haftungsbegründende 
DS-GVO eintauschen. 

Den Schritt vom Mannschaftssportler zum situa-
tionsgeschuldeten Individualsportler, bin ich nur 
widerwillens gegangen. Dass Torhüter kein be-
sonders stark ausgebildeten Hang zu Ausdauer-

läufen oder sonstigen Aktivitäten außerhalb des 
Sechsmeter-Raums haben, ist sicherlich nichts 
neues. Auch Maurice Vorliebe für Hanteln teile ich 
nur bedingt. Dennoch heißt es auch für mich sich 
während der Zeit ohne Mannschaftstraining mei-
nen Körper nicht zu vernachlässigen. Deswegen 
gehören Freeletics-Übungen und kurze Ausdauer-
läufe zu meinem wöchentlichen Programm. 

Den Rest an Freizeit verbringe ich dann gerne da-
mit etwas Zeit draußen in meiner neuen Wahlhei-
mat zu verbringen. Da ich mich aber immer noch 
nicht so gut hier auskenne und auch die kulturel-
len Highlights rund um Steißlingen Corona bedingt 
noch nicht besichtigen konnte, freue ich mich auf 
eure Empfehlungen.

Machts gut und bleibt gesund!

Thüga Energienetze GmbH · Industriestr. 7 · 78224 Singen 
ausbildung@thuega-netze.de · www.thuega-energienetze.de

Nutzen Sie Ihre Chance und fordern Sie un-
sere Informationsblätter an oder bewerben 
Sie sich noch heute! Wir freuen uns auf 
Sie! Ihr Ansprechpartner ist Herr 
Marco Umbreit Tel: 07731/1480-2575

Ausbildung ist unser Auftrag!
Wir bieten Ihnen moderne und praxis-
nahe Ausbildungsplätze in attraktiven 
Berufsbildern:

Anlagenmechaniker/in 
in Rohrsystemtechnik

Elektroniker/in
in Betriebstechnik



Olga Werner
Freiberufliche Übersetzerin (M.A.)

Goethestraße 4a
D-78256 Steißlingen

T: 0049 (0) 7738 2039822

Web: www.ow-uebersetzungsdienst.de
Mail: info@ow-uebersetzungsdienst.de

OW Übersetzungsdienst



Attacke…! So heißt das Steißlinger Signal
Wenn man Handball spielt im Mindlestal.

Attacke…! Jetzt geht’s wieder kräftig rund
Denn wir kämpfen stets um jeden Punkt.

II: Attacke…! Unser Herz schlägt weiss und blau
Für den TuS schreien Mann und Frau.

Attacke…! Trommeln und Trompeten sind ein Muss
Oh TuS wir klatschen für Euch bis zum Schluss.  :II

Hutta hatta! Hutta Hatta!
Jetzt geht’s los! Jetzt geht’s los!

Kabinengeflüster

Unsere Spieler*innen  
mal ganz privat - Daniel Hipp 

Hallo, mein Name ist Daniel Hipp, ich bin am 
25.10.1993 in Tuttlingen geboren. Ich wohne in 
Fridingen an der Donau, wo es nicht nur tolle Aus-
flüge durchs Donautal gibt, sondern bei der HSG 
Fridingen Mühlheim auch durchaus sehr attrakti-
ven Handball.

Nachdem es mehrere Jahre mit einem Wechsel 
zum meist höher spielenden TuS Steißlingen nicht 
geklappt hat, trotz fast unterschriebenem Serviet-
tenvertrag auf dem Fridinger Handballturnier im 
Juli 2018, erfolgte im Oktober 2019 doch recht 
spontan der Wechsel zum TuS. Von Anfang an 
wurde ich im Team sehr gut aufgenommen und es 
machte mir großen Spaß mich mit den individuell 
so starken Einzelspielern der ersten Herrenmann-
schaft messen zu können. Durch das toll verlau-
fende erste Spieljahr 2019/2020, mit dem souve-
ränen Aufstieg, war es für mich schnell klar, dass 
ich gerne weiter in Steißlingen spielen werde.

Seit diesem besagten Aufstieg machte es uns die 
Corona Pandemie aber doch sehr schwer unseren 
geliebten Sport genießen zu können. 

Ohne Handball lag im vergangenen Jahr der Fo-
kus bei mir auf meiner Arbeitsstelle in der DESMA 
Fridingen. Ich bin inzwischen seit 10 Jahren im 
Unternehmen tätig und habe dort nicht nur mei-
ne Ausbildung, sondern zusätzlich auch meinen 
Techniker gemacht. Seit April 2020 bin ich dort im 
Technikum als stellvertretender Teamleiter tätig.

 

Momentan liegt die Konzentration darauf, den Um-
bau meines Hauses zu planen und voranzutreiben. 
Sodass ich schnellstmöglich in meine eigenen 4 
Wände einziehen kann.

Auch wenn bei einer Wiederaufnahme des Trai-
ningsbetriebs als erstes wahrscheinlich sehr in-
tensive Laufeinheiten anstehen (meine Lieblings-
disziplin), freue ich mich sehr die Mannschaft aber 
vor allem auch die Fans hoffentlich bald wieder im 
Mindlestal sehen zu dürfen.

Euer Daniel Hipp

Fridinger Handballturnier Juli 2018

Tel.07731-999 60    info@meissner-singen.de
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Kabinengeflüster

Unsere Spieler*innen  
mal ganz privat - Erik Seeger 

Liebe Handballfreunde,

diese Saison war leider schon zu Ende, bevor sie 
richtig angefangen hatte. Dabei sah es zunächst 
ganz gut aus. Wir konnten im Sommer eine un-
eingeschränkte Vorbereitung spielen. Die gan-
ze Mannschaft hatte nach einer ausgedehnten 
Handballpause richtig Lust, in der BWOL wieder 
auf Punktejagt gehen zu können. Auch ich persön-
lich hatte mich sehr auf die neue Aufgabe beim 
TUS Steißlingen gefreut. Von Anfang an herrschte 
eine sehr angenehme und familiäre Atmosphäre in 
Mannschaft und Verein. Dadurch war es einfach, 
schnell fußfassen zu können. Auch der Saisonstart 
war mit 3:3 Punkten geglückt. Doch dabei ist es 
bis heute geblieben. Erneut wurde der Spiel- und 
Trainingsbetrieb bis heute ausgesetzt.

Mein Weg zum TuS Steißlingen führte vor allem 
über den Beginn meines Studiums an der Univer-
sität Konstanz. Seit genau einem Jahr studiere 
ich, leider ebenfalls von zu Hause aus, Rechtswis-
senschaften. Ich bin 21 Jahre alt und komme ur-
sprünglich aus Rottweil. Zuvor war ich ebenfalls in 
der BWOL beim TV Weilstetten aktiv. Meinen end-
gültigen Umzug nach Konstanz hab ich auf Grund 
der Umstände immer wieder verschoben. In den 
letzten handballfreien Monaten habe ich mich so 
gut es eben geht und zum Außgleich zu meinem 
Studium versucht, fit zu halten. Auch meine Frei-
zeit habe ich gerne sportlich gestaltet. Im Winter 

war die Ablenkung von der Corona-Situation meis-
tens von Wanderungen, Skilanglauf und Schlitten-
fahren geprägt. Dennoch ist es mittlerweile eine 
gefühlte Ewigkeit her, einen Handball in einer Halle 
in der Hand gehabt zu haben. Ich hoffe sehr, dass 
wir alle möglichst schnell wieder in die Handball-
halle zurückkehren werden. Es wird langsam wie-
der Zeit, mit hoffentlich so vielen Zuschauern wie 
möglich, um Punkte spielen zu können. Ich freue 
mich vor allem in der Zukunft wieder auf spannen-
de Duelle mit lauter Unterstützung unserer Fans.

Bis hoffentlich bald wieder in der Halle.

Erik Seeger

Wir verstehen uns als „Kümme-
rer“ im besten Sinne und am 
liebsten lösen wir Ihre Probleme 
bevor sie auftauchen.
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ALLTAGSHELDEN
BRINGEN HÖCHSTLEISTUNG – TÄGLICH AUF‘S NEUE.

Dieses Team macht 
mehr als nur Druck. www.zabeldruck.de




